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Europäisches Vorwort 

Dieses Dokument (FprEN ISO 18187:2024) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 190 „Soil quality“ in 
Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee CEN/TC 444 „Umweltbezogene Charakterisierung fester 
Matrices“ erarbeitet, dessen Sekretariat von NEN gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur formellen Abstimmung vorgelegt. 

Dieses Dokument wird EN ISO 18187:2018 ersetzen. 

Rückmeldungen oder Fragen zu diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut des 
Anwenders gerichtet werden. Eine vollständige Liste dieser Institute ist auf den Internetseiten von CEN 
abrufbar. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO/FDIS 18187:2024 wurde von CEN als FprEN ISO 18187:2024 ohne irgendeine Abänderung 
genehmigt. 
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Vorwort 

ISO (die Internationale Organisation für Normung) ist eine weltweite Vereinigung von Nationalen 
Normungsorganisationen (ISO-Mitgliedsorganisationen). Die Erstellung von Internationalen Normen wird 
normalerweise von ISO Technischen Komitees durchgeführt. Jede Mitgliedsorganisation, die Interesse an 
einem Thema hat, für welches ein Technisches Komitee gegründet wurde, hat das Recht, in diesem Komitee 
vertreten zu sein. Internationale Organisationen, staatlich und nicht-staatlich, in Liaison mit ISO, nehmen 
ebenfalls an der Arbeit teil. ISO arbeitet eng mit der Internationalen Elektrotechnischen Kommission (IEC) bei 
allen elektrotechnischen Themen zusammen. 

Die Verfahren, die bei der Entwicklung dieses Dokuments angewendet wurden und die für die weitere Pflege 
vorgesehen sind, werden in den ISO/IEC Directives, Teil 1, beschrieben. Es sollten insbesondere die 
unterschiedlichen Annahmekriterien für die verschiedenen ISO-Dokumentenarten beachtet werden. Dieses 
Dokument wurde in Übereinstimmung mit den Gestaltungsregeln der ISO/IEC Directives, Teil 2, erarbeitet 
(siehe www.iso.org/directives). 

ISO weist auf die Möglichkeit hin, dass die Anwendung dieses Dokuments mit der Verwendung eines oder 
mehrerer Patente verbunden sein kann. ISO bezieht jedoch in dieser Hinsicht keinerlei Stellung bezüglich 
Nachweis, Gültigkeit oder Anwendbarkeit jeglicher beanspruchten Patentrechte. Zum Zeitpunkt der 
Veröffentlichung dieses Dokuments lag ISO keine Mitteilung über ein Patent bzw. mehrere Patente vor, 
welche/s zur Umsetzung dieses Dokuments erforderlich sein könnte/n. Anwender werden jedoch darauf 
hingewiesen, dass dies möglicherweise nicht der aktuelle Informationsstand ist. Dieser kann jedoch der 
Patentdatenbank unter www.iso.org/patents entnommen werden. ISO ist nicht dafür verantwortlich, einige 
oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Jeder in diesem Dokument verwendete Handelsname dient nur zur Unterrichtung der Anwender und bedeutet 
keine Anerkennung. 

Eine Erläuterung des freiwilligen Charakters von Normen, der Bedeutung von ISO-spezifischen Begriffen und 
Ausdrücken im Zusammenhang mit der Konformitätsbewertung sowie Informationen über die Einhaltung der 
Grundsätze der Welthandelsorganisation (WTO) im Bereich der technischen Handelshemmnisse (TBT) durch 
ISO finden Sie unter www.iso.org/iso/foreword.html. 

Dieses Dokument wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 190, Soil quality, Unterkomitee SC 4, Biological 
characterization, erstellt. 

Diese zweite Ausgabe ersetzt die erste Ausgabe (ISO 18187:2016), die technisch überarbeitet wurde. 

Die wichtigsten Änderungen sind wie folgt: 

 der Anwendungsbereich wurde dahingehend geändert, dass die Möglichkeit der Anwendung des 
Kontakttests zur Prüfung der Wirkung von Chemikalien (wie in Anhang C beschrieben) aufgenommen 
wurde; 

 es wurden weitere Einzelheiten zu anderen potenziellen Störfaktoren (für die Prüfung von Kunststoffen 
und Abfällen mit geringer Dichte) auf die Leistung des Kontakttests angesprochen, und es wurden 
geeignete methodische Alternativen vorgeschlagen, um die Unsicherheiten im Testergebnis zu 
verringern; 

 die Validitätskriterien wurden aktualisiert, um den Bereich der Dehydrogenase-Aktivitätshemmungen 
einzubeziehen, der bei drei anderen Referenzsubstanzen (d. h. Kupfersulfat(II)-Pentahydrat, 3,5-
Dichlorphenol, Zinksulfat-Heptahydrat) zu erwarten ist, die mit Quarzsand versetzt und als alternative 
Positivkontrollen bei der Qualitätsprüfung von Abfallmaterialien verwendet werden; 
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 in Abschnitt B.4 wird eine Genomsequenzierung zur Bestätigung der Identität von Arthrobacter 
globiformis vorgeschlagen, anstelle von mikrobiologischen Identifikationsstreifen, die nicht mehr 
empfohlen werden. 

Rückmeldungen oder Fragen zu diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut des 
Anwenders gerichtet werden. Eine vollständige Auflistung dieser Institute ist unter 
www.iso.org/members.html zu finden. 
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